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Gruppenübung

Aufgabe G1

Im mathematischen Institut in Neustadt an der Weierstraße wurde eingebrochen. Es
fehlen nur ein paar konvergente Reihen, aber bei den Funktionen in zwei Variablen ist
vieles durcheinander geraten. Helfen Sie, die Graphen und Höhenlinien (s. Beiblatt)
der folgenden Funktionen wieder richtig zu ordnen?

f1(x, y) = x + y − 1, f2(x, y) = x2 + 4y2, f3(x, y) = x2 − y2 − 8,
f4(x, y) = sin(x), f5(x, y) = 1

(1−x)(1−y) , f6(x, y) = 1
x2+y2+10

,

f7(x, y) = ln(x2 + y2), f8(x, y) = tan(x2 + y2), f9(x, y) = ex+y,

f10(x, y) = x3 − y2 + 4, f11(x, y) = sin(x) · sin(y).

Beachten Sie, dass die Auflösungsmöglichkeiten des Rechners begrenzt sind, sodass
einige Bilder ungenau sind.

Aufgabe G2

Wir betrachten die Funktion f : R
2 → R mit

f(x, y) =

{

x2
−y2

x2+y2 : (x, y) 6= (0, 0)

0 : (x, y) = (0, 0)
.

Bestimmen Sie alle Punkte (x, y) in denen f stetig ist.

Aufgabe G3

Skizzieren Sie die Mengen

A = {(x, y) ∈ R
2 : max(|x|, |y|) < 2},

B = {(x, y) ∈ R
2 : x > 2, y ≤ 3} und

C = {(x, y) ∈ R
2 : |x| + |y| ≥ 1}

und geben Sie jeweils (mit Begründung!) an, ob sie offen, abgeschlossen, beschränkt
bzw. kompakt sind.



Hausübung

Aufgabe H1

Wir betrachten die Funktion f : R
2 → R mit

f(x, y) =

{

x2y−y3

x4
−y4 : x4 − y4 6= 0

0 : sonst
.

Skizzieren Sie die Höhenlinien der Funktion. Ist die Funktion stetig im Punkt (0, 0)?
Welchen Hinweis geben die Höhenlinien?

Hinweis: Die Höhenlinien sind Kreise. Stellen Sie daher die Gleichung f(x, y) = c

zunächst in der Form (x − x0)
2 + (y − y0)

2 = r2 dar. Die Zahlen x0, y0, r hängen
natürlich von c ab.

Aufgabe H2

Gegeben seien r > 0, α > 0 und die Kurve Xr,α : [0,∞) → R
3 mit

Xr,α(t) = (r cos t, r cos α sin t, r sinα sin t)T .

Skizzieren Sie die Kurven X1,0 und X2,π/2 und berechnen Sie die Schmiegeebene an
den Stellen t = π

2 , 2π. Skizzieren Sie auch den Tangenteneinheitsvektor und den
Hauptnormaleneinheitsvektor an diesen Stellen.

Aufgabe H3

Wir betrachten die Funktion f : R
2 → R mit

f(x, y) =

{

4x4
−y3

x2+y2 : (x, y) 6= (0, 0)

0 : (x, y) = (0, 0)
.

Bestimmen Sie alle Punkte (x, y) in denen f stetig ist.

Abgabe: 05. - 07. Mai 2008 in der jeweiligen Übung
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